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1. Vorbemerkung 

Grundsätzlich werden abfalltechnische Kurzkonzepte für Baumaßnahmen erstellt, bei de-
nen die geschätzten Aushub- und Abbruchmengen unter dem Wert von 3.000 m³ liegen. 
Zudem wird vorausgesetzt, dass sich im Baufeld keine Altlasten-/ Kontaminationsver-
dachtsflächen mit der Einstufung „latente oder konkrete Gefahr bzw. sofortiger Hand-
lungsbedarf zur Gefahrenabwehr“ (> HK 1.1/GK 1.1) befinden.   
Im geplanten Baufeld befinden sich keine Altlasten-/ Kontaminationsverdachtsflächen mit 
einer Einstufung in > HK 1.1/GK 1.1. Im Zuge der Aushubarbeiten kann jedoch grundsätz-
lich nicht ausgeschlossen werden, dass organoleptisch auffälliges Bodenmaterial, insbe-
sondere anthropogen umgelagerte Auffüllungen, angetroffen wird. Demzufolge ist eine 
fachgutachterliche Begleitung der Baumaßnahme anzuraten. Nachdem die geschätzten 
Aushub- und Abbruchmengen unter dem oben genannten Schwellenwert von 3.000 m³ 
liegen und das geplante Baufeld sich nicht mit Altlastenverdachtsfläche der Einstufung > 
HK 1.1 überschneidet, sind daher alle Voraussetzungen für die Erstellung eines Kurzkon-
zeptes gegeben. 

2. Standortbeschreibung 

Lage  Bf Köln Dellbrück – Strecke 2663 Köln Mülheim – Berg. Gladbach,  
Streckenkilometer 5,5 

Nutzer  DB InfraGO 

Eigentümer DB InfraGO 

3. Beschreibung der Baumaßnahme und des Baufeldes 

3.1 Baumaßnahme 

Die Stadt Köln und das Umland gehören zu den Regionen in Nordrhein-Westfalen mit 
einem starken Bevölkerungs- und Wirtschaftswachstum. Um dem prognostizierten 
Wachstum des Reisendenaufkommens gerecht zu werden, ist geplant, die Kapazität im 
Kölner S-Bahn-Netz zu steigern. Dazu sind Ausbauarbeiten an der S-Bahn-Stammstrecke 
von Köln Messe/Deutz über den Hauptbahnhof bis Köln Hansaring, einschließlich der Mo-
dernisierung der Leit- und Sicherungstechnik, sowie der Ausbau einzelner Zuführungs-
strecken erforderlich. Ziel ist ein umfangreicheres und zuverlässigeres Angebot für die 
Reisenden. Das Projekt zum Ausbau der S11/S-Bahn-Stammstrecke Köln ist das Schlüs-
selprojekt für den S-Bahn-Ausbau im Bahnknoten Köln. Die Vorplanung wurde Ende 2018 
abgeschlossen. Am 11. Februar 2019 fand die Kölner Bahnknoten-Konferenz statt. Dabei 
wurde die nächste Planungsvereinbarung für das Kernpaket zum Ausbau der S 11 unter-
zeichnet. Seit Mai 2020 läuft die Entwurfs- und Genehmigungsplanung. 

Der Eisenbahnknoten Köln ist einer der meist befahrenen Abschnitte im Streckennetz der 
Deutschen Bahn. Prognosen für das Jahr 2025 gehen davon aus, dass sich die Anzahl 
der Züge sowohl im Personen- als auch im Güterverkehr weiter erhöhen wird. Um den 
Engpass aufzulösen, ist geplant, die S-Bahn-Stammstrecke (Köln Messe/Deutz – Köln 
Hauptbahnhof – Köln Hansaring) auszubauen und mit moderner Leit- und Sicherungs-
technik auszurüsten. Das ermöglicht eine dichtere Zugfolge, als sie derzeit möglich ist. 
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In Köln Hauptbahnhof sowie in Köln Messe/Deutz ist dazu der Neubau je eines zusätzli-
chen Mittelbahnsteiges geplant. In jede Richtung kann dann an zwei Bahnsteigkanten im 
Wechsel gehalten werden, wodurch die nächste S‑Bahn schneller folgen kann. Des Wei-
teren ist vorgesehen, die Strecke der S 11 zwischen Köln-Dellbrück und Bergisch Glad-
bach zweigleisig auszubauen. In Duckterath wird eine zweite Bahnsteigkante errichtet und 
in Bergisch Gladbach werden drei weitere Bahnsteigkanten gebaut. 

Moderne, barrierefreie und kundenfreundliche Personenbahnhöfe sind eine der wesentli-
chen Voraussetzungen, um Akzeptanz und Nutzung im SPNV zu steigern. 

Die Bahnsteige der Haltepunkte Köln-Holweide, Köln-Dellbrück und Bergisch Gladbach - 
Duckterath werden auf 96 Zentimeter über Schienenoberkante erhöht. Dies ermöglicht 
den barrierefreien Ein- und Ausstieg in die S-Bahn.  

Die nachfolgende Planung bezieht sich auf den Umbau des Haltepunktes Köln Dellbrück, 
wo folgende Maßnahmen geplant sind: 

• Aufhöhung der beiden Außenbahnsteige auf einer Länge von 175 m auf 96 cm bzw. 

mit der Option auf den Rückbau auf eine 76 er Bahnsteigkante 

• Die Übergangsbereiche zu den restlichen Bahnsteigbereichen erfolgt mittels einer 

Übergangsrampe 

• Neubau des Blindenleitsystems 

• Anpassung/Erneuerung der Beleuchtung 

• Erneuerung des Bahnsteigdaches 

• Erneuerung der Bahnsteigausstattung und des Wegeleitsystems gemäß der Bahn-
hofskategorie   

3.2 Baufeld 

Das Baufeld umfasst die vorhandenen Bahnsteige und deren Zugänge und befindet sich 
auf Flächen der DB InfraGO AG. Bauzeitlich beanspruchte Flächen wie die BE-Flächen 
werden nach Beendigung der Bauarbeiten wieder in den ursprünglichen Zustand herge-
richtet. 
Der Bahnhof liegt weder in einem Schutzgebiet, noch greift die Maßnahme ins Grund-
wasser ein. Größere Einwirkungen auf das Umfeld finden ebenfalls nicht statt. Lediglich 
ist mit bauzeitlichen Emissionen (Schall und Erschütterungen) zu rechnen. 
Im Rahmen der Aufhöhung und Modernisierung fallen Abfall in Form von Bodenmaterial, 
Beton, Bauschutt, Holz, Bitumen und Leuchtmittel an. 

4. Umweltrelevante Unterlagen 

4.1 Vorhandene/ Verwendete Unterlagen 

Die DB Engineering & Consulting GmbH, Umwelt- und Geoservice wurde im Jahre 2021 
mit der Erkundung des Baugrundes im Bereich des Bahnhofes Köln Dellbrück und auf 
der Grundlage der Ergebnisse mit dem Erstellen einen Gentechnischen Berichtes be-
auftragt. 
Das Gutachten umfasst auch eine Abfalltechnische Untersuchung. Hierbei sind Boden-
einzelproben zur umweltanalytischen Beurteilung entnommen worden. Die jeweiligen 
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Einzelproben wurden zu zwei Mischproben zusammengefasst und im Labor mittels che-
mischer Analyseverfahren nach LAGA TR Boden (2004)/U21/ untersucht.  

 
Tabelle 1: Zusammenstellung Probenahme/Untersuchungsumfang 
 
Zudem erfolgte eine Altlastenabfrage. Im Baufeld befinden sich eine Altlastenverdachts-
flächen im Bereich des Bahnsteiges. Der Bereich grenzt an einen Schrottplatz, dessen 
Fläche als Kontaminationsfläche ausgewiesen wurde. 
 

 
Abbildung 1: Auszug aus Altlastenabfrage 
 
Auf dem Hausbahnsteig befindet sich am Bahnsteigende eine Altlastenfläche mit der 
Einstufung HK 1.2 (latente Gefahr). 
 

4.2 Auswertung 

Die Böden der Mischprobe 3 aus dem Bahnsteigen sind den Zuordnungswert Z1.1 ein-
zustufen, da sie einen erhöhten TOC-, Blei-, Nickel- und Zinkgehalt aufweisen. 
Die Böden der Mischprobe 4 sind ebenfalls in den Zuordnungswert Z1.1 einzustufen, da 
sie einen erhöhten Nickelgehalt aufweisen. 
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Tabelle 2: Bewertung Untersuchungsergebnisse Boden 
 
Den Böden aus dem untersuchten Bereich kann nach der Abfallverzeichnisverordnung 
(AVV)/U 22/ der Abfallschlüssel 170504 (Boden und Steine, die keine gefährlichen Stoffe 
enthalten) zugeordnet werden. 

5. Entsorgungskonzept 

Das Entsorgungskonzept wird in tabellarischer Form (Excel) erarbeitet und findet sich in 
Anlage 1 zu diesem Kurzkonzept.  
Bitte beachten: Gemäß § 3 (1) KrW-/AbfG handelt es sich nur dann um Abfall, wenn die 
anfallenden Ausbaustoffe/Abbruchmaterialien nicht im Baufeld weiter verwendet werden 
sollen, also ein Entledigungswille besteht oder sich der Sachen entledigt werden muss 
(z.B. aufgrund hoher Schadstoffgehalte). 
In Abstimmung mit dem Kundenteam Altlasten-/Entsorgungsmanagement ist die Ab-
handlung durch ein Kurzkonzept trotz belastender Fläche ausreichend, da es sich um 
den Randbereich der belastenden Fläche handelt. Zudem wird der Bahnsteig aufgehöht, 
sodass eine tiefergreifender Eingriff in den Untergrund nicht erfolgt. 

5.1 Wiederverwertbarkeit der anfallenden Materialien 

Bei Material mit der Einstufung in die Zuordnungsklasse Z 1.1 ist ein offener Einbau des 
Bodens grundlegend möglich. Das heißt bei geotechnischer Eignung ist ein Wiederein-
bau im Bauvorhaben möglich. 
Der Boden im Bereich der Kontaminationsfläche ist nicht wiedereinbaufähig und muss 
entsorgt werden.   

5.2 Haufwerks- und In-situ Beprobung 

Für die notwendige Deklaration der Materialien zur Entsorgung sind grundsätzlich zwei 
Verfahrensweisen möglich:  
a) in-situ Beprobung des Entsorgungsmaterials und direkte Entsorgung aus dem Baufeld  
b) Bereitstellung des Entsorgungsmaterials in Haufwerken zur Deklaration vor der Ent-
sorgung  
Den Materialien entsprechend sind jeweils folgende Verfahrensweisen zulässig: 
Aushub- und Abbruchmaterial:  
Die in-situ Beprobung von Boden und Bauschutt/Beton stellt den Ausnahmefall dar und 
bedarf einer Abstimmung mit der zuständigen Behörde, außerdem muss die jeweilige 
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Annahmestelle zustimmen.   
Bodenmaterial aus Auffüllungen ist grundsätzlich in Haufwerken zur Beprobung bereit-
zustellen, für anstehenden Boden ist eine in-situ Beprobung in Ausnahmefällen möglich. 

5.3 Bereitstellungsflächen 

Bereitstellungsflächen sind im direkten Umfeld des Bauvorhabens nicht vorhanden, so-
dass der anfallende Bodenaushub und der Beton/ Bauschutt entsorgt werden. 

6. Defizitanalyse 

Für das während der Baumaßnahme anfallende Abbruchmaterial/ Bodenaushub, sind 
Deklarationsanalysen für eine fachgerechte Entsorgung erforderlich. Dies ist bei der 
Ausschreibung zu berücksichtigen. 

7. Anlagen 

Anlage 1 – tabellarisches Entsorgungskonzept 
Anlage 2 – Auszug aus dem AVV 
Anlage 3 – Lageplan 
Anlage 4 – Geotechnischer Bericht 
Anlage 5 – Stellungnahmen (FRS Grundlageninformation zu Altlastenflächen) 
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298 m³ 328 nein 328 nein 17 01 07 10,00 € 10,00 € 6.556,00 €

17 01 07 10,00 € 15,00 €

17 01 07 10,00 € 25,00 €

17 01 07 10,00 € 35,00 €

17 01 07 10,00 € 55,00 €

17 01 07 150,00 € 85,00 €

17 01 07 150,00 € 95,00 €

635 m2 5 nein 5 nein 17 04 02 10,00 € 50,00 € 304,80 €

635 m2 5 nein 5 nein 17 04 02 10,00 € 50,00 € 304,80 €

80 m 1 nein 1 nein 17 04 05 10,00 € 90,00 € 80,08 €

635 m2 10 nein 10 nein 17 04 07 10,00 € 60,00 € 711,20 €

635 m2 22 nein 22 nein 17 04 05 10,00 € 90,00 € 2.245,50 €

17 02 01 10,00 € 20,00 €

36 St nein 36 St nein 20 01 21* 5,00 € 30,00 € 1.260,00 €

15.000,00 €

143.456,38 €

Dachkonstruktion Eisen und Stahl

Gesamtkosten

17 03 03* 150,00 € 500,00 €

Kosten für Untersuchungen inkl. Probenahme psch.

Siedlungsabfälle (Haushaltsabfälle und ähnliche gewerbliche und industrielle Abfälle sowie Abfälle aus Einrichtungen), einschließlich getrennt gesammelter Fraktionen

Beleuchtungsmaste Leuchtstoffröhren

Holz

Holz

Füllstabgeländer, Handlauf

Bauschutt ≤ DK III

Eisen und Stahl

Dacheindeckung-
Alulamellen

Bitumenbahnen etc.

Kohlenteer und teerhaltige
Produkte z.B. teerhaltige
Dachpappe (gefährlicher Abfall)

Aluminium

Eisenschrott

Bauschutt Z 1.2

Bauschutt Z 2

Bauschutt DK 0

Bauschutt ≤ DK I

Bauschutt ≤ DK II

Bauschutt

Pflasterbelag Bauschutt Z 1.1

Aluminium

Dacheindeckung-
Trapezwellblech

gemischte Metalle

Dacheindeckung-
Attikablech
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Abfall-
schlüssel

Bezeichnung Einstufung1)

17

1701 Beton, Ziegel, Fliesen und Keramik
170101 Beton nicht gefährlicher Abfall 
170102 Ziegel nicht gefährlicher Abfall 
170103 Fliesen, Ziegel und Keramik nicht gefährlicher Abfall 

170106*
Gemische aus oder getrennte Fraktionen von Beton, 
Ziegeln, Fliesen und Keramik, die gefährliche Stoffe 
enthalten

gefährlicher Abfall

170107
Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 170106 fallen

nicht gefährlicher Abfall 

1702 Holz, Glas und Kunststoff
170201 Holz nicht gefährlicher Abfall 
170202 Glas nicht gefährlicher Abfall 
170203 Kunststoff nicht gefährlicher Abfall 

170204*
Glas, Kunststoff und Holz, die gefährliche Stoffe 
enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt 
sind

gefährlicher Abfall

1703
Bitumengemische, Kohlenteer und teerhaltige 
Produkte

170301* Kohlenteerhaltige Bitumengemische gefährlicher Abfall

170302
Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen, die unter 
170301 fallen

nicht gefährlicher Abfall 

170303* Kohlenteer und teerhaltige Produkte gefährlicher Abfall

1704 Metalle (einschließlich Legierungen)
170401 Kupfer, Bronze, Messing nicht gefährlicher Abfall 
170402 Aluminium nicht gefährlicher Abfall 
170403 Blei nicht gefährlicher Abfall 
170404 Zink nicht gefährlicher Abfall 
170405 Eisen und Stahl nicht gefährlicher Abfall 
170406 Zinn nicht gefährlicher Abfall 
170407 gemischte Metalle nicht gefährlicher Abfall 

170409*
Metallabfälle, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt 
sind

gefährlicher Abfall

170410*
Kabel, die Öl, Kohlenteer oder andere gefährliche 
Stoffe enthalten

gefährlicher Abfall

170411
Kabel mit Ausnahme derjenigen, die unter 170410 
fallen

nicht gefährlich Abfall 

Bau- und Abbruchabfälle (einschließlich Bodenaushub)

Auszug aus der Verordnung über das Europäische 
Abfallverzeichnis (Bau- und Abbruchabfälle)

Managementsystem der DB ProjektBau   
PM 60-04 Kurzkonzept - Anlage 5: Auszug AVV (PM_60_04.xls)
Revision 04 vom 01.02.2007

Seite 1 von 3 
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1705
Boden (einschließlich Aushub von verunreinigten 
Standorten), Steine und Baggergut

170503* Boden und Steine, die gefährliche Stoffe enthalten 2) gefährlicher Abfall

170504
Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 
170503 fallen

nicht gefährlicher Abfall 

170505* Baggergut, das gefährliche Stoffe enthält gefährlicher Abfall

170506
Baggergut mit Ausnahme desjenigen, das unter 
170505 fällt

nicht gefährlicher Abfall 

170507* Gleisschotter, der gefährliche Stoffe enthält2) gefährlicher Abfall

170508
Gleisschotter mit Ausnahme desjenigen, der unter 
170507 fällt

nicht gefährlicher Abfall 

1706 Dämmmaterial und asbesthaltige Baustoffe
170601* Dämmmaterial, das Asbest enthält gefährlicher Abfall

170603*
anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen 
besteht oder solche enthält mit Ausnahme desjenigen, 
das unter 170601 und 170603 fällt

gefährlicher Abfall

170604
Dämmmaterial mit Ausnahme desjenigen, das unter 
170601 und 170603 fällt

nicht gefährlicher Abfall 

170605 * asbesthaltige Baustoffe gefährlicher Abfall

1708 Baustoffe auf Gipsbasis

170801*
Baustoffe auf Gipsbasis, die durch gefährliche Stoffe 
verunreinigt sind

gefährlicher Abfall

170802
Baustoffe auf Gipsbasis mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 170801 fallen

nicht gefährlicher Abfall 

1709 Sonstige Bau- und Abbruchabfälle nicht gefährlicher Abfall 

170901* Bau- und Abbruchabfälle, die Quecksilber enthalten gefährlicher Abfall

170902*

Bau- und Abbruchabfälle, die PCB enthalten (z.B. 
PCB-haltige Dichtungsmassen, PCB-haltige 
Bodenbeläge auf Harzbasis, PCB-haltige 
Isolierverglasungen, PCB-haltige Kondensatoren)

gefährlicher Abfall

170903*
sonstige Bau- und Abbruchabfälle (einschließlich 
gemischte Abfälle), die gefährliche Stoffe enthalten

gefährlicher Abfall

170904
gemischte Bau- und Abbruchabfälle mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 170901, 170902 und 170903 
fallen

nicht gefährlicher Abfall 
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Kurzkonzept - Anlage 2 Ersteller: Schüssler-Plan
 Ingenieurgesellschaft mbH

20
Siedlungsabfälle (Haushaltsabfälle und ähnliche 
gewerbliche und industrielle Abfälle sowie Abfälle 
aus Einrichtungen)

20 01 13*  Lösemittel gefährlicher Abfall
20 01 14*  Säuren gefährlicher Abfall
20 01 15* Laugen gefährlicher Abfall

20 01 21*
Leuchtstoffröhren und andere quecksilberhaltige 
Abfälle

gefährlicher Abfall

20 01 27*  
Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze, die 
gefährliche Stoffe enthalten

gefährlicher Abfall

20 01 28 
Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 27 fallen 

nicht gefährlicher Abfall 

20 01 33*  

Batterien und Akkumulatoren, die unter 16 06 01, 
16 06 02 oder 16 06 03 fallen, sowie gemischte 
Batterien und Akkumulatoren, die solche Batterien 
enthalten

gefährlicher Abfall

20 01 34
Batterien und Akkumulatoren mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 20 01 33 fallen

nicht gefährlicher Abfall 

1) - bei nicht gefährlichen gefährlichen Abfällen ist nach interner Festlegung der DB ProjektBau eine vereinfachte    
      Nachweisführung erforderlich (Vorab- und Verbleibsnachweise, beachte Ausnahme Entsorgung
      über I.NDV)

2) - bei diesen Bauabfällen richtet sich die Abgrenzung zwischen gefährlich und       
     nicht gefährlichem Abfall nach den Vorschriften des jeweiligen Bundeslandes 
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